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Deutſchland. 


A Berlin, 13. Nov. [Anarchiſtiſches.] Die Ent- 
deckung der anarchtſtiſchen Zeitung bezw. Druckerei 
durch die Polizeibehörde iſt, wie uns ein Lokalbericht⸗ 
erſtatter mitthellt, diesmal nicht auf bewußten abſichtlichen Verrath, 
ſondern auf unvorſichtiges Gerede bezw. verdächtiges Geheimthun 
der betheiligten Anarchiſten zurückzuführen. di an a Stun⸗ 
den vor der Fertigſtellung des Blattes war die Sache im Arbeiter- 
viertel der Oſtens ſchon in vieler Leute Mund. Von Leuten, die 
1 n reinen Mund halten können, ſich vlelmehr überall mit 
Gefdt ar brüften müfjen, iſt thatſächlich wohl keine ernſte 
Aer ung der Ordnung zu gewärtigen. Als eine ſonderbare 

nvorſichtigkeit erſcheint es auch, daß bei dem zeichnenden Redak⸗ 
teur, der doch auf eine Hausſuchung gefaßt ſein mußte, eine ziem⸗ 
liche Anzahl belaftender Schriftſtäcke gefunden wurde. Zwei 
Angrchiſten, die verhaftet werden ſollten, find verſchwunden; die 
Polizei vermuthet, daß ſie ſich nach London gewandt haben. — In 
einer anarchiſtiſchen Verſammlung vom Freitag iſt 
es heiß genug hergegangen. Die etwa 1000 Menſchen, die ſich im 
Verſammlungsſagle einfanden, find allerdings nur zum kleineren 
Theile wirkliche Anarchiſten geweſen; die meiſten Beſucher kamen 
aus Neugier, und auch Damen der beſſergeſtellten Klaſſen konnten 
der Verlockung nicht widerſtehen, ſich die Geſinnungsgenoſſen 
eines Ravachol gefahrlos aus der Nähe anzuſehen. Hier eine Blüthen⸗ 
leſe der in der Verſammlung gehaltenen Blut⸗ und Brandreden: 
„Das Proletariat“ ehrt das Andenken feiner Märtyrer am beiten, 
wenn es ſich auf den 8 vorbereitet. Die Propaganda 
der That iſt nicht ohne weiteres zu verwerfen. Die Anarchisten 
wollen mit der heutigen Geſellſchaft nicht paftiren. Der Weg der 
Anarchiſten wird — über das Zuchthaus und das Schaffot 
ehen. Wer im großen Befreiungskampfe fällt, der fällt. Das 
f. toletartat wird trotz aller Schreckniſſe den . bis zum end⸗ 
en Siege fortführen. Ohne Blutvergießen wird es nicht abgehen. 
weit Hunger bat, der wird nicht verhungern, ſondern nicht ohne 
die eres bei einem Wechslerladen vorübergehen. Gehängt müſſen 
babenigen werden, die das verfluchte Mein und Dein aufgebracht 
für * ie Propaganda der That bringt immer etwas Gutes 
rubigaß, Proletarkat Man kann den Eindruck ſolcher Reden wohl 
es A durch ſich ſelber wirken laſſen. 2 e machte 
ich, daß die Poltzei die Leute ihre Wüſtheiten ungeſtört hat 
aſſen. ir möchten annehmen, daß die geheimen Po⸗ 
i eheiß handelten und daß es ihnen werthvoll geweſen 
fi, dieſe anarchiſtiſche Geſellſchaft einmal gan aus ſich beraus⸗ 
ur . Redſe mehr zu erfahren, als ſich 


— Bisher hieß es, daß die Vorlagen über die Reichs⸗ 
ſteuern, die zur Deckung der militäriſchen Mehrforderungen 
dienen ſollen, erſt gegen Weihnachten an den Reichstag ge⸗ 
langen ſollten. Wie aber der „Hamb. Correſp.“ mittheilt, 
ſind dieſe Vorlagen bereits fertig geſtellt und werden dem 
Reichstage gleich nach der Eröffnung der Tagung zugehen. 
Ueber den Inhalt der Vorlagen wird nichts verrathen. 

— der „Nation“ ſpricht Abg. Barth die Anſicht 
aus, daß die Militärvorlage wahrſcheinlich zur Auf⸗ 
löſung des Reichstages führen werde. Die unabhängige 
öffentliche Meinung ſei nirgends dem Plane des Reichskanzlers 
günftiger geworden, und die Anſicht befeftige ſich, daß die 

orlage in der bisherigen Form unannehmbar ſei. Birmarcks 
Stellungnahme gegen den Entwurf habe die Lage der Regie⸗ 
rung noch ungünſtiger geſtaltet. So unbequem es auch den 
freiſinnigen Gegnern der Vorlage ſei, ihre rein ſachlich be⸗ 
gründete Oppoſition durch einen Bundesgenoſſen ver⸗ 
ſtärkt zu ſehen, deſſen perſönliche Beweggründe 
durchſichtig genug ſeien, ſie würden deßwegen 
nicht ihren Standpunkt ändern. Für die ehemalige 
Anhängerschaft Bismarck's ſei aber die Autorität des erſten 
tunzlers noch immer groß genug, um die ſchwankende Hal⸗ 
a manches Zweifelnden, auf den die Regierung ſonſt hätte 
Ölen können, zu befeſtigen. Barth glaubt zwar, daß Graf 
aptivi die geſetzliche Einführung der zweijährigen Dienſt⸗ 
Elie würde, hält es aber bei der politiſchen Ehrlichkeit 
mater nicht für wahrſcheinlich, daß dieſer bezüglich der übrigen 
nach ellen Forderungen der Vorlage nachgiebig fein werde, 
daß zm er einmal die feſte Ueberzeugung gewonnen habe, 
fei, * Vorlage im Intereſſe des deutſchen Reiches geboten 
ſich ‚folge aber die Auflölung des Reichstages, jo werde es 
d t nur um die Militär⸗Vorlage, ſondern um das 
Reichskanzlers und eine unberechenbare politiſche 
andeln. Mit Caprivi würde nicht nur ein Staats⸗ 
i ein Syſtem zuſammenbrechen. In Caprivi 
Deulſchlant, 1 die Meinung, daß ein leitender Staatsmann in 
ſowie den Wee nur dem eigenen Ingenium und Pflichtgefühle, 
Stehen könne ünſchen des Monarchen folge, über den Parteien 
Be 4 . obne gegen die Volksvertretung zu intrigufren. 
2 icjer parlamentariſch umkleidete, militäriſch⸗ehrliche 
übſolutismus mußte ebenſo ſcheitern wie der diplomatiſch⸗ 
Meupeltoje Abſolutismus Bismarcks ſcheiterte. Barth 
edauert, daß Caprivi, ſtatt entſchloſſen in konstitutionelle Bahnen 
Tißulenten, der Schadenfreude ſeines Vorgängers unerwartete 
Sr bereitet habe. Er folgert aus der Geſammtlage 
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Neunundneunzigſtet Jahrgang. 


Montag, 14. November. 


— Der radauluſtige frühere franzöſiſche General⸗ 
konſul ir Leipzig, Jacquot, der ſich dort vor einiger 
Zeit durch ſein Auftreten im Café Bauer unmöglich machte un 
daher nach Antwerpen verſetzt wurde. hat Leipzig neuerdings durch 
eine Gaſtrolle wiederum erfreut. Jacquot war dieſer Tage zur 
Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten in Leipzig anweſend. Bei 
dieſer Gelegenheit ließ er ſich wiederum das deutſche Bier ſchmecken 
und fuhr dann in einer Droſchke in ſeine Wohnung. Hier ange⸗ 
kommen, weigerte er ſich jedoch, das ace Fahrgeld zu be⸗ 
zahlen, ſo daß ſchließlich dem Droſchkenkutſcher nichts Anderes 
d als nach der nächſten Polizeiwache zu fahren und dort 

amen des Sabrgaitee feſtſtellen zu laſſen. Hier betrug ſich 
Herr Jacquot, wie die „L. N. N.“ zu berichten wiſſen, derart, 
daß man ſich ſchließlich gezwungen ſah, ihm die Thür zu weiſen. 
aden wird in Folge dieſes Vorganges Strafantrag geſtellt 
werden. 

— Nach der „Kreuzztg.“ ſteht zu erwarten, daß die königliche 
Verordnung, die für Preußen den neuen Bußtag ein⸗ 
führt, vielleicht ſchon im Januar erlaſſen wird. Dann werden 
auch die Pfarrer angewieſen werden, von der Kanzel die Auf⸗ 
3 des alten und die Einführung des neuen Bußtages anzu⸗ 
ündigen. 

— Militäriſcher Wachtdienſt. Wie die „Schlef. Ztg.“ 
erfährt, iſt die Erörterung der Frage in Betreff einer erheblicheren 
Einſchränkung des Garniſon⸗ und ſonſtigen Wachtdienſtes der 
u. an zuftändiger Stelle gegenwärtig fo welt gediehen, daß 
eine Entſcheidung ſchon in naher Zukunft in Ausſicht zu nehmen 


iſt. Bekanntlich handelt es ſich hierbei insbeſondere um die Frage, Füh 


ob den Gefangenen⸗ und Strafanſtalten die militäriſche Bewachung 
nicht gänzlich entzogen werden kann. g 


Oeſterreich⸗ Ungarn. 

* Wien, 12. Nov. Das Abgeordnetenhaus hat in 
ſeiner heutigen Sitzung den Antrag des Ausſchuſſes angenommen, 
in welchem die Per aufgefordert wird, die techniſchen Vor⸗ 
arbeiten zur Herſtellung eines Donau⸗Moldau⸗ 
Elbe⸗ Kanals mit thunlichſter Beſchleunigung vornehmen zu 
laſſen und die entſprechenden Geldmittel in den Staatsvoranſchlag 
einzuſtellen. Mehrere Petitionen betreffend die Regulirung 
der Elbe wurden der 1 zur eingehendſten Würdigung 
und Berückſichtigung empfohlen. — In Beantwortung einer Inter⸗ 

ellation des Grafen Hohen wart betreffs des Erlaſſes des 
iener Bezlrksſchulraths über das Schulgebet der ka⸗ 
tholiſchen Kinder reſp. das Aft legte 
der Unterrichtsminiſter Dr. von Gautſch den Sachverhalt und 
die Entſtehung der inſtanzenmäßigen Behandlung des Erlaſſes dar 
und hob hervor, die Erledi et, des Landesſchulraths betreffs des 
Beſchluſſes des dean 1 3 habe auf einer irrthümlichen und 
unxichtigen Geſchäftsbehandlung beruht, welche von der Statt⸗ 
halterei entdeckt worden ſei und unverzüglich die nöthige Korrek⸗ 
tur erfahren habe. Der Miniſter behält ſich vor, in dem weiteren 
Stadium der Angelegenheit das dem Miniſterium zuſtehende Auf⸗ 
ſichtsrecht geltend zu machen; er werde feine Verfügung zulaſſen, 
welche die religlöſen Gefühle der katholiſchen Bevölkerung verletze. 
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Witterungsbericht 
für die Woche vom 14. bis 2). November. 
(Nachdruck verboten.) 
Die Vollmondshochfluth hatte am 1. November in 


(O.⸗K. 
Europa mi 1 
Stationen. Hierauf begann das Steigen des Luftdrucks und währte 
bis inkl. den 5. November; es notirten z. B. am 4. in ganz Europa 
nur 6 Stationen fallenden, dagegen 88 ſteigenden Luftdruck, worauf 
an den letzten Tagen der Periode bis inkluſive den 7. November 
wieder das Fallen des Drucks überwog. Das außerordentliche 
Vorherrſchen des ſteigenden Luftdrucks war die alleinige Folge vom 
fortgeſetzten Aufſteigen des Mondes über der nördlichen Hemtiphäre. 
— Beim Beginn der bevorſtehenden Neumondspexiode überſchreitet 
der Mond wieder ſüdwärts den Aequator, zu derſelben Zeit am 
15. November findet auch eine doppelte Planetenkonjunktlon ſtatt, 
deshalb dürften um dieſen zu für Norddeutſch⸗ 
land reichliche Niederſchläge ſich einſtellen, der⸗ 
gleichen ſich auch vom 19. zum 20. und um den 

wiederholen werden, dieſe letzten Male bei auf⸗ 
fällig ſinkender Temperatur. 


Lokales. 


Voſen, 14. November. 

p. Sonntagsruhe. Geſtern Vormittag während der 0 
wurden Seitens unſerer ene ſämmtliche Geſchäftslokale 
in der Stadt, in Wilda und in Jerſitz revidirt. Es wurden dabet 
im Ganzen vier Uebertretungen gegen die Beſtimmungen über die 
Sonntagsruhe done ce man hatte nämlich in mehreren Comtotiren 
junge Leute in voller Geſchäftsthätigkeit vorgefunden. 

—n Rektorenprüfung. Zu der am Freitag und Sonnabend 
auf der königlichen Regterung hierſelbſt abgehaltenen Prüfung für 
Rektoren waren 8 Kandidaten erſchienen, von denen 7 die Prüfung 
beſtanden. Aus der Stadt Poſen find dies die Herren Günther, 
Richter und Paul Sommer. Die übrigen Herren waren aus 
der Provinz. 

P. Gewerkvereins⸗Verſammlung. Geſtern Vormittag fand 
im Kunzmannſchen Saale in der Wronkerſtraße eine Verſammlun 
des Gewerkvereins der Metallarbeiter ſtatt, zu der ſich jedoch au 
eine größere Anzahl Zigarrenarbeiter eingefunden hatte. Von 
hieſigen Führern der ſozlaldemokratiſchen Partet waren wieder die 
beiden Herren Flachs haar und Wieſe erſchienen, die es in⸗ 
befien diesmal vorzogen, das Wort nicht zu ergreifen. Der Reſe⸗ 
rent Herr Literat Schultz aus Breslau konnte ohne jede Störung 
ſein Referat über die „Arbeitszeit der Arbeiter und die Einführun 
des Achtſtundentages“ beendigen. Die Verſammlung endigte erſt 
gegen 2 Uhr. 

b. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend 18 Bettler, eine Dirne, ein ſiebzehnjähriger junger 


t fallendem Luftdruck eingeſetzt und zwar bei 63 von 93 Koſt 
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Menſch wegen Diebſtahls, und wegen Ruheſtörung ein betrunkener 
Mann; ferner geſtern Sonntag eine Dirne und eln ſchulpflichtiger 


d] Knabe, der ſchon ſeit längerer Zeit nicht zur Schule gekommen tft. 


Zur e notirt 
mangelhafter Beleuchtung ihrer Wagen und zwei Arbeiter, die 
auf der Walltjchet prügelten. — Polizeiliche Hilfe wurde 
eſtern von dem Beſitzer eines Pfandlokals requkrirt, da ein 
ann das Leben deſſelben bedrohte Erſt durch zwei Schutzleute 
konnte der Wüthende überwältigt und verhaftet werden. — Ge⸗ 
funden: ein Stemmeiſen und auf dem Poſtamt ein Schirm, ein 
Stock und an der Briefannahmeſtelle eine Geldſumme. 


Angekommene Fremde. 


| Poſen, 14 November. „ 
. Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Rittmeiſter Per⸗ 
kiewicz a. Berlin, Reg.⸗Aſſeſſor Frhr. v. Lauer⸗Münchhofen mit 
Frau a. Stolp i. Pom, die Rittergutsbeſ. Lieutn. Klehn a. Groß⸗ 
dorf, von Oertzen a. Nutſch kl. Mecklenburg, Ober⸗Roßarzt Schatz 
a. Militſch, Direktor Rohrbeck a. Berlin, die Kaufleute Rogge, 
Schindler, Zuckermann mit Frau, Kaul, Weyl a. Berlin, Emden, 
Bruck, Ritter a. Hamburg, Lingner mit Frau a. Thorn, Nitſchke 
a. Warſchau, Helmke a. Münſter. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Kolodziej, Ehrmann, Diamant, Matzdorf a. Berlin, Gereth, 
Spangenberg a. Hanau Gerſon, Kedor a. Bartſchin, Kluge aus 
Leipzig, Ehrmann a. Breslau, Kurtzig a. . Lewin a. Dolzig, 

Dortmund, Schwab a. Nürnberg, Meyer a. Stettin 
Käſeberg a. Don Erlbruch a. Schwelm, Baumeiſter Malachowski 
a. Berlin, Inſpektor Worlitz a. Kottbus, Direktor Küſter a. Stettin, 
Baumeiſter Neßler, Kaufmann Baranski, Ziegeleibeſ. Krauſe aus 
Wollſtein, Schauſpleler Buß a. Berlin, Gerichts⸗Aſſeſſor Greſe a. 
Königsberg i. Pr., die Rittergutsbeſ. Frau von Eicke a. Ober⸗ 
Wiltſche b. Gleiwitz, Graf Plater a. Polen, Raſchke aus Usctekowo, 
hr. von Kapherr u. Frau a Neudorf, Frau Kaiſer a. Ludom⸗ 
ombromfa, Amtspächter Frielinghaus a. Chocicza, die Kaufleute 
Voß a. Magdeburg, Krotoſchiner a. Bojanowo, Salomon u. Frau 
a. Berlin, Machſchefes a. Breslau. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Taczanowskl 
a. Chwalencin, v. Dzialowski a. Iwno W.⸗Pr., v. Radziminski 
a. Rußland, v. Hamski a. Berlin, die Pröpſte he . aus 
Gromaden, Dr. Marſzewski a. Sniecisko, Arzt Dr. Laudowicz a. 
Gneſen, Rechtsanwalt Wojtowski a. Grätz, Kaufmann v. Olesch a. 
Greiz. Przynecki a. Szyplowo. 

. Graatz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel 
Die Kaufleute von Dembinski, Schultze a. Berlin, Salomon aus 
Mainz, Brem a. Stettin, Laue u. Schweſter a. Berlin, Kanzleige⸗ 
dülſe Lausch a. Tremeſſen, die Gutspächter Golniewicz a. Waliſzew, 
Frau von Gerlach, Fräulein Selke a. Gneſen. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute H. Feller, Max 
1 Breslau, David, Feſck Lange. Schmidt a. Berlin, Scheid: 
a. Würzburg, Callmann a. Mannheim, Baruch a. Ratibor, Witt 
a. Hamburg, Junker a. Iſerlohn, Maacke a. Pinneberg, Gerling 
a. Stettin, Reimann a. Schwerin, Aktuar Klätte a. Iuowrazlaw. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Manzke aus 
Darmſtadt, Vorſt a. Hagen i. Weſtf., Lehnert a Berlin, Nitſche a. 
Breslau, Barth a. Dresden, Bleichröder a. Berlin, Haſenclever a. 
Köln, Bilſtein a. Remſcheid, Haß a. Ratibor, Göbel aus Breslau, 
Lake a. Oels, Kaſelow a. Berlin, General⸗Agent Hauſchke aus 
Görlitz, Mühlenbeſitzer Reich a. Zeliniec, Techniker Walter aus 


oſten. 
Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Landwirt Müller aus 

Lindenwald, die Gutsbeſ. Adamczewski a. Brzesnio, Majewski a. 
Bien Die * Opitz, Steckſe, Mäks a. Berlin, Rotſchied a. 
rankfurt a. M. 

— 


Vom Wochenmarkt. 
Bernbarbinerplat. Der Sig Negzen 628.040 IR 
ernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 6.25 —6, N 
Weizen 7,00 7,60 M. Hafer 77,10 M., Gerſte 6,25 6,50 M. 
Erbſen 7,50—8,25 M. Der Ztr. blaue Lupinen 4 M. Das Schock 
Stroh 24—25 M., einzelne Gebunde 45 —50 Pf., der Ztr. Heu 2,50 
M. — Neuer Markt. Zufuhr in Aepfel 12 Wagen, 
die kleine Tonne 0,90 —1,20 M., beſſere Sorten 1,30 1,50 M. Ge⸗ 
ſchäft 7 rege. — Alter arkt. Der 915 rothe Kar⸗ 
toffeln 1.80—1,90 M., weiße 1,70 1,80 M., der Ztr. blaue Kar⸗ 
toffeln 2,75 M. Die Mandel Weißkraut kleine Köpfe 40 Pf., 
größere Köpfe bis 60 Pf. Der Ztr. Wrucken 1,50 —1.90 Mark. 
1 leichte Gans 3.50 —4,50 M., ſchwere Gänſe bis 6,50 M., 1 Paar 
Enten bis 3,75 M., 1 Paar kleine junge Hühner 120—1,30 M., 
1 Paar große ſchwere Hühner 3.75 M. 1 Puthenne 44.50 M., 
1 leichter Puthahn 6,75 M. Die Mandel Eier 85—90 Pf. Das 
Pfd. Butter 1,10 130 M. Landkäſe von 5—15 Pf. Die Metze 
Kartoffeln 10 Pf. — Gemüſe und Küchenwurzelzeug weniger. 
1 Bund Oberrüben 9 K. 2-3 Bund Möhren 10 Pf., 1-2 
Köpfe Weißkraut 8—10 Pf., 1 Wrucke 5 Pf., 3—4 kleine ſchwarze 
Rettige 5 Pf., 4—5 rothe Rüben 8, 1 Kopf blaues Kraut 5 —8 Pf., 
1 Wurzel Sellerie 5 Pf., 1 Kürbis 25—50 Pf., 1 Pfd. Zwiebeln 
10 Pf. 1 Bund Grünkohl 5 Pf., 1 Pfd. kleine Aepfel 5 Pf. 1 Pfd. 
große Aepfel 10—12 Pf. 
trieb in 
den Ställen zum Sch 
pro 7 d Gewicht 35 bis höchſt 
Stück, das Pfd. lebend Gewicht 25 —30 


drei Fuhrwerksbeſitzer leich 


Uhn a. 


Außer dieſen in 
Stück, die Preiſe 


M. Kälber 15 
Hammel 30 Stück, 


Pf., Karbonade, Kammſtück 65-70 Pf. geräucherter 


FR N x 2 N 5 = 


die ah 58 ae 25 Bf. — Sa Nes 1 Pfd. 1 — ge. ber 1000 open lolo am 3 135140 M.,, 
Butter 1,10— 1.30 M. Die Mandel Eier 90 Pf. 1 Pe a Bi = 36 144 M. — Halter per 1000 Mlogr. lots Pomm. 157 
Milch 137 14 Pf. 1 Haſe 2—3,50 M., 1 Paar Rebhühner 21 — Rüböl unverändert, 455 100 Kilogramm per Novbr.⸗ 
bis 2.25 M., 1 Faſan 2.252,50 M. 1 Paar Krammetsvögel 40 Petr 51 M. Br., per April-Mat 5 1.5 M. Br. — Spiritus flau, 
bis 50 Pf. 1 Seltgäinfe reichlich, aber die wenigſten zu per 100 lte r-Broz. loko ohne Faß 70er 30,5 M. bez., per Nov 


* 85 * 9 * * en * 
Börſe zu Poſen. 
ofen, 14. Nov. [Amtlicher Börſenberlcht 


piritus Gekündigt —,— L. Re gulkrungepre⸗ — ie 49,40, 
(70er) 29,90. "at ohne Faß) (6 er) 49,4, 7er) 2 


1 — das Pfd. 55—75 Pf., 3 Enten 2,75-3 M. pro und Nov.⸗Dezbr. 70er 30 M. nom., per April⸗Mai 70er 31,5 M. ofen, 14. Nov. [Privat- B ericht! Wetter 05 lt. 
Stück. 1 Kopf Blumenfeht 10-40 Pf. 1 Krautkopf 5-10 Pf., nom, per Mai⸗Juni 70er 32 M. nom. — Angemeldet nichts. — 
Die Metze Kartoffeln 10 Pf. Grünzeug unverändert. 6 h a reife Weizen 149 M., Roggen 133 M., Spiritus Spiritus fit. ‚Lobo obne Fub as 0er) 49,40, (70er) 29 90. 
A 70 er 
5 Handel und Verkehr. Landmarkt. Weizen 146—148 M., Roggen 130133 M., Börſen⸗Telegramme. 
Thale a. Harz, 12. Nov. Der Aufſichtsrath des „Eiſen⸗ Kenz er N. Sen 102 146 M., 00 008 0 M. Berlin, 14 November (7 Telear. Agentur B. Heimann, Velen 
gage —.— am Harz“ hat beſchloſſen, der fun 10. Daene Zucke rbericht der Magdeburger Börſe. Weisen befeſtigend | TH: ritus fin 
en en ie erden ur banden und Nit Breite für greifbare Paare iu. Ant- Ae 155 25 8g 5 Ze diente d n 0 mn |, 
25 ftellungen bor uſchla en. 0 A. Mit 8 do. April⸗Mai 156 25,156 2:] 70er November 31 300 31 30 4 
Warschau, 12 Nov. Die Einnahmen der Warſchau⸗ en Hropraftnge 11. Rov. ge 9 ——— as a 1 1 8 l 
E 8 ae ine ragen es 17 en ig ubel ſein Spa 8 zu * do. Nov.⸗Dez. 127 501137 EJ 70er Apel Wal 32 70 38 60 | 
wen Le Vien, m en 2 Nude ende Battien der Kroatſſch⸗ ſlavoniſchen Jem. Raff made — 27,75—28,25 M. do April⸗Mal 138 — 133 70 70er Mai⸗Juni 33 — 82 90 N 
* Sem. Mells 1. — 26,50 M. Rüböl matt 50er loko ohne Faß 51 90 51 90 0 
5 eg Aue werden am 19. d. Mis. in Wien, Peſt, Eryſtallzucker 1 * 27.25 M. do. Nov.⸗Dez. 51 80) 52 1’ Safer l 
F obeasdebinanngen uind der Proppelt werden am 16 DIE der- Wüiſelenter f / Il de Rovede, 1:5 soltas zo | 
\ 222 FFP Tender am 12 November, Vormittags 11 Uhr: Ruhig. Kündigung in Roggen 20) Wirt | 
. Teplitz, 12 Nob In der heute bier abgehaltenen General⸗ B. Ohne Abe euer. | RE Kündigung in Spiritus (70er) 16), 2 (eden — 000 St: N 
5 an der Dux⸗Bodenbacher Eiſenbahn, in welcher 22579 Granulirter Zucker 5 Kiez: — — 14. November. Salut. 1 in X 
Aktien vertreten waren, wurden die — des Verwaltungs- Fornzuck. Nend. 99 Kot * 1450-1470 M nn pr. Nov.⸗Dez. 4 20154 50 | 
zatbö ein ſtimmig genehmigt und demgemäß die Reduktion des bio, Nend. 88 — 1 85 —14.15 M. do. April⸗ Mai 6 20166 50 1 
* Aktienkapitals auf 2040 000 Fl., die Emiſſion einer . Nachpr. Mend. 75 Pros 11.00 —12.00 M. a 5 pr. a n 2 1 2 85 5 
. en cn d bene 1 bene am 12. November, Normitions Ji Mor: Ruble eigne. Hach e Rotteuugen) Nor 12 : 
j iſion be- ** Leipzig, 12. Nov. Woll b 5 Kammzug⸗ Termin: Joer lolo 33 30 2 30 |; 
Tlotlen und digen Konform lie Verpfſſc ung 5 5 den . va Pata. Grundmuſter MN. 2er 8,57 M. Ber 7Oer November. . 31.3) 3140 ‘ 
Alttionären der Dux⸗Bodenbacher Eiſenbahn ba Bezunsrecht auff p N en M., * Gin 50 J M. u in > M. 5 i0er Dev. a ron 31 3 31 4 
| , 8 ZFC en 5 ul » Juni 3,72, bi. p. Jul 372½ M, per Auguſt 3,75 M. per de. 70er A ll Miet Br 32 70 32 70 1 
135892 mit der Regierung und der vorgelegte Entwurf der Statuten- 5 3,75 M., per Oftober 3,75 Umſatz 150,000 Kilo⸗ do. ger a N, 33 — 33 — | 
A — Ara —...ñ—— 4 E 
f —— mb Dt. 9% Reichs⸗Anl. 86 — Kon. 5⁰% br. 63 9) 64 10 ( 
Marktberichte. Schiffsverkehr auf dem Bromherger Kanal bor ul ib. 4%, Anl. 106 75 108 0 do. Lig 0 ſprf 61 25 61 2) N 
„Berlin, 12 Nov, Zentral⸗Markthalle. macher De- Auguft Fehlau 15 1 493. e lege Montwy⸗ 340.» 100 25/100 & Unger. 40, & n | 
eee e ,, Er 
Ausreichende Zufuhren. Ziemlich re net Ia Kalbfleisch e Holzflößzerei. 50% 1 m : 10 50 Sombarben a EN 2 41 2 | 
leder Höber, dezablt. Ruſſen nachgebend, ſonſt unverändert Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 343, C. Mirus u. Peter⸗ Bester. Banin 10 169 95170 omman 84 401186 4 ö 
Wild und Geflügel: Reichliche Wildzufuhr. Ruhiger Markt. Klein Bartelſee mit 21“) Schleufungen; Tour 3, D. ta⸗Oeſterr. Banknoten 


Nr. H. S 
e billiger, ſonſt wenig verändert. Zahmes Geflügel un 5 do. Silberrente 82 25 2 Jondsſtimmung 
N va flott gehandelt. Fiſcge: Zufuhren genügend. Geſchäft be⸗ ſind . 3. Sufvermader-Gorfin mit 0 Schteufungen | 7 Ruf, Banknoten 2 1 70201 ſchwach 

ftriedigend, Preiſe feſt. Butter ſehr ruhig, Preiſe behauptet. Gegenwärtig fchleuft: R.4½ Bobl.Bibbr. 99 —| 99 — 
Käſe unverändert ruhig. Gemüſe, Ob und Südfrüchre: Tour Nr. 344, J. Wegener⸗Schulitz. 


1 tark. Oſtpr. Südb. E. S. A. 70 60, 70 75 Dohwar kopf 220 600220 50 
4 Paten oer e. e BR, x Mai 15 1700 do. 0.112 900 112 1 Sele Sr 950 L. A. 141 25 145 50 
» vet — * 1 = U 1 n pe 
i gelt = I 70 N Dh, Wammeleich 1. 4252 Ih II Celegr aphiſche Nachrichten. Grech. 47% Goldt. 49 er 19 9015 Ae Stemſalz 3 37 75 36 75 
2275. 38. Schweinefleisch 50-58 M., Bakonier 44—46 M., Serbiſches Petersburg, 14. Nov. [Privat⸗ Telegramm der — 1 5 Kr 92 6% 92 30 | 
47-48 N. Nuſſiſckes 50-52 M v. 50 Klo. „Poſ. Ztg.“] Die „Nowoſti“ melden, daß die Unter— a neue A 1890 78 90 78 7845 ee 103 97105 20 
Wild. r ug 200 id 1 Kilo 0,29 0,32 M., Damwild R. handlungen wegen Abflug eines Handels ver⸗ N 


e 
7 —.— 5 0,50 0,56 b. 3 ent⸗An 25 — —Warſ ener 

a 1 fer , Kl alle 2624 bf, Sn 75 u 2.55—3,15 M. [trages mit Deutſchland zu keinem Mefultat ge⸗ Rum. 4%, Anl. 1890 81 9 82 — Berl. Handelsgeſen 135 60.136 40 
I 200 M. führt haben. Die deutſcherſeits gemachten Se ſeien Tan R. 1885 76 40 DM 40 Deutſche Bank⸗At 160 201180 9) 


Wildgeflügel. Bekaſſinen — . Sieshüänen ll 70-70 als den Intereſſen des ruſſiſchen Handels und Induftrie nicht 5 konſ Anl. 21 5 nias⸗ u. Lau rah 101 6/12 9) 


115 Komm. B. A. 181 90 700 40 Bochumer Gu ßſtahl 121 75123 10 
i. Vieholld . Mb. Kromiae vögel — wi, ver © 25 i op entſprechend erachtet worden. 8e Sc en d u 80 25 70 2 
2 Flche. Hechte. — 60 Kilogramm o, große adbörfe: . Kredit a —, Diskonto⸗Kommandit 184 50 | 
= N x i ſche 45 M., fe ; Berlin, 14. Nov. Das Kaiſerpaar empfing eute Mit: l 
4 — 80 Mark. age mitt Heigrope 6220 ie Mt bo. feine 0 tags im Schioſſe die Präſidien des Landtages Der Kaiſer mange S . "November (Felege Agentur®. Hermann. Bein) 
—. ark, Schleie Sr ar ig Sr 5 72 äußerte, wie vollkommen er von dem ig und der de Weisen matt erte n N81 R 
Bunte liche 13—4 Ale, (OEORE, uſenttearp e deutung der Aufgaben des diesmaligen Landtages erfüllt fei, 
25 m do. November 143 501149 — per 7 Abg. 20 80 30 &0 
> 3 1 5 a 5 Raape 30 M., Karauſchen 40 M. er hoffe, die Einſicht und Hingebung der Mitglieder beider] do. April⸗Mal 15 156 , 9 1 30 30 30 
* Butrer. I. per 50 Kilo 120—123 M. IIe do. 114—118 M, Häuſer werde eine Verſtändigung über die hochwichtigen Vor⸗J Roggen unveränd. „April⸗Mai 31 80 31 86 
* geringere 5 — 106 112. Lauodutter 92 —105 M., Poln. lagen, welche zunächſt ein ernftliches Studium erforderten, her- | do. November 133 — 133 — Petroleum 8 
* 9 SR Margarine 48—65 M. Es gelt Allem Einſicht in die Akt „| 20. April⸗Mal 136 — 137 — do. per loko 10 10 10 10 
* Elen. Sie Landeier ohne Rabatt 3,60—4,00 M., Prima beiführen. Es gelte vor Allem Einſicht in die Akten zu ge Rüböl unveränd. 
Kteneier mit 8%, Proz. oder 2 Schoch p. Kite Nabe tt — winnen. Der Kaiſer ſchloß mit dem Wunſche einer gebeih- | do. November 51 0 
Gemüſe. Kartoffeln, runde weiße rer 50 Kilogramm 2,00 lichen Arbeit. do. April⸗Mal 51 50 51 K0 
Maxk, Zwiebeln per 50 Kllogramm 7,25—7,50 Mark Knob⸗ Wiesbaden, 14. Nov. In der Landtags⸗Erſatzwahl *) Vetroleum loko verſteuert Uſance 1%, pCt 
5 re 50 Pede > Dr BO tr ge — fist ane p im Wahlbezirk 9 (Wiesbaden) wurde der Genoſſenſchaſtsan⸗ñrĩ?71•444Ie „ 
3 ot 60.70 955 Cbampignon per / Kilo 76100 WN. pinat p. walt Sch en c (freifinnig) mit 208 gegen 88 Stimmen ge| Wetterbericht vom 13. Mobbr,, 8 Uhr Morgens 
3 . 0,60 5 neuer, per 5 od 10-18 M. wählt. 
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885 1 Schock 400 M., Rettige, unge, p. Schock 11,50 Peſt, 14. Nov. Wie der „Budapeſter Korreſpondent Stationen. Win d 


hıfin Herbe Ede v. SE —. 5 011 b. 15 86200 50 meldet, iſt in Folge der Ablehnung des Unterrichtsminiſters 


8 M. Cſaky der ihm angebotenen Leitung des Miniſteriums des Innern Mullaghmor. 4 
bie we e 30 ee, 18-20 M., Kochbirnen, die Kabinetsbildung bisher unabgeſchloſſen und dürfte dieſ elbe en hun 759 BER an | 2 
1 u 2 111 An er ERTEILEN Kopenhagen 5 3 bebedt I 
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N h ode 
Feſtſetzungen monde eher 100 12 | 72 Fand 768 SO 4woltenlo® )| 2 / 
der ſtädtiſchen Markt⸗ höchſter gefahr. | 71 SD 1 Nebel Prag 
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pro 12 50 Andere A tel ae ‚u 85 at | 5 | 
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“ 10 50 |16- 15 4 — Sella W feine . 
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5 der e 25 50 . aan Mark. Ned A 760 SSD I beſter 1¹ 
nterru Be 
3 12. Don, nie ie Prnitenbören Er Linſen d um - ER | 765 8 13 dt | 70 
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2 1 erſicht der Witterung. 
JJ ein Gere [1a Bin eng BER BETT nn ap ei 
e 1 niſchen Vereinigun ache Depreſſion ü ritiſchen Inſeln, fo daß in Zentral⸗ 
f f er n A . baer 480 Go. yon. Fo er 00 5. werbe en, Bat November. gung. europa die Iſolaren nordſüdwärts verlaufen und ſüdliche und ſüd⸗ 


5 öſtliche Winde vorherrſchen. 1 Deutſchlaud iſt das Wetter in 
ez. 3% Gd. April⸗Mat 31,2. Gd. Int 3 Mtintos- feine W De ord. W. e geln de rd 5 Pen, und Böpmen 

Stettin, 12. Nov. Wetter: Trübe. Temperatur + 4 Gr. R. Weizen. 15 M. 20 DB. 44 M. 8) 5 3 M. 5 W.. Ae e hope A i N Sabdentſch 

F m lolo 140 bis 149 Mt, Ger 8 ö 8 an „ 12 2 . land über dem Mittelwerte. ”-- Sübbeutichland fanden Regen: 
elgen ruhig, per 1000 om 4 per 15 30 8 fälle ſtatt. In Oftdeutichlan herrſcht . * Broft 

Nov. und Nod.e Dez. 149 Mk. bez., per April-Mat 186 M. bez. Fab . . 14 „ 30 13 „ 800 .2—. io: 

— Roggen ruhig, per 1000 Ki; ogramm loko 120 bis N artoffeln 3 „ 60 83 „ 20 

Nov, und per Nep. ez 199 U.. G. pet April Mal 138.137 _ Die Kaul,. 
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